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160 Jahre Gewerkschaft 
JUBILARE DER IG METALL  697 Mitglieder feiern in diesem Jahr Jubi-
läum. Darunter sind der 99-jährige Hermann Meier und der 95-
jährige Hans Siebert mit jeweils 80 Jahren Mitgliedschaft. 
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In diesem Jahr feiern 697 Mitglieder 
Jubiläum. An der Jubilarfeier am  
11. Oktober in Buchhagen nahmen 216 

Gäste teil. »Eure Treue und euer Engage-
ment haben dazu beigetragen, dass die IG 
Metall immer wieder Meilensteine in der 
Geschichte und insbesondere in der Ver-
besserung der Tarifregelungen geschrie-
ben hat«, bedankte sich die Erste Bevoll-
mächtigte Karoline Kleinschmidt der IG 
Metall Alfeld-Hameln-Hildesheim bei den 
Jubilarinnen und Jubilaren. »Nur gemein-
sam konnten wir die Arbeitsbedingungen 
verbessern und jetzt müssen wir solida-
risch verhindern, dass die Arbeitgeber die 
aktuelle Krise nutzen, um die Transfor-
mation zulasten der Beschäftigten umzu-
setzen.« 

In diesem Jahr feiern zwei Mitglieder 
der IG Metall Alfeld-Hameln-Hildesheim 
zusammen 160 Jahre Gewerkschaft. Hans 
Siebert und Hermann Meier wurden des-
halb jeweils von Karoline Kleinschmidt 
und der Zweiten Bevollmächtigten 
Bianka Möller besucht: »Die beiden Jubi-
lare sind fit und leben noch zu Hause. Es 
hat uns Spaß gemacht, sie zu besuchen 
und zu gratulieren.«  

Karoline Kleinschmidt und Sabina 

113 Jubilarinnen und Jubilare wurden in 
Buchhagen am 11. Oktober geehrt.

Andreas Brünig (v.l.), Hermann Meier und 
Bianka Möller.

Karoline Kleinschmidt (v.l.), Hans Siebert 
und Sabina Sawyer.
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Florian Gierke ist neuer 
Jugendsekretär 

Florian Gierke (34) ist seit 
dem 1. Oktober 2025 
Jugendsekretär bei der IG 
Metall Alfeld-Hameln-Hil-
desheim: »Ich freue 
mich, wieder in Hameln 
zu sein und auf meine 
Arbeit.« Florian hat bei 

dem Hersteller von Straßenbaumaschi-
nen ABG Volvo in Hameln eine Ausbil-
dung zum Industriemechaniker absol-
viert. Bereits mit 19 Jahren war er dort 
Jugend- und Auszubildendenvertreter 
(JAV) und engagierte sich im Ortsjugend-
ausschuss (OJA) der IG Metall. Später war 
er auch im Ortsvorstand der IG Metall 
aktiv. Florian: »Ich habe schnell gemerkt, 
dass ich Gewerkschaftssekretär werden 
möchte.«  
Nach dem Besuch der Europäischen Aka-
demie der Arbeit in Frankfurt am Main 
ging er zunächst zur IG BAU, da es bei der 
IG Metall keine Stelle in der Region gab. 
2021 wechselte er als Jugendsekretär zur 
IG Metall Detmold – und ist nun zurück. 
Florian sagt: »Ich bin eben Metaller.« 

Sawyer von der IG Metall ehrten Hans 
Siebert, der am 1. März 1945 in die 
Gewerkschaft eintrat. Der damals 15-Jäh-
rige absolvierte eine Ausbildung zum 
Teppichweber bei der Firma Besmer in 
Hameln. »Das waren andere Zeiten. Wir 
haben uns nicht getraut, etwas zu sagen, 
waren aber froh, uns organisieren zu kön-
nen«, erinnert sich Siebert, der 30 Jahre 
vorwiegend im Zweischichtbetrieb gear-
beitet hat. Die letzten drei Jahre vor sei-
ner vorzeitigen Rente mit 58 Jahren 
konnte er im Versand in Marienthal arbei-
ten. »Da habe ich gemerkt, wie schön es 
ist, jeden Abend zu Hause zu sein.« 

»Ich weiß noch genau, wie mich die 
Kollegen Hubert Windhäuser und Otto 
Dorowski am 1. August 1945 geworben 
haben«, erzählt Hermann Meier. »Und 
das, obwohl die Gründung von Gewerk-
schaften in der britischen Besatzungs-
zone erst am 6. August 1945 wieder 
erlaubt wurde.« 

Hermann Meier war 1941 Schlosser-
lehrling in der Arminius-Werft. Unmittel-
bar vor seiner für 1944 geplanten Gesel-
lenprüfung wurde er als Soldat einge- 
zogen. 1946 holte er seine Gesellenprü-
fung nach und half, die Arminius-Werft 

wieder aufzubauen. Insgesamt hat er 47 
Jahre auf der Werft gearbeitet. Der Betrieb 
war fast zu 100 Prozent organisiert und 
kampfstark. Meier sagte dazu: »Der 
Betriebsrat hat bis zuletzt einen guten Job 
gemacht.« 1988 wurde die Werft geschlos-
sen. »Das letzte Schiff haben wir noch mit 
vielen Überstunden fertiggestellt«, erin-
nert sich der Metaller. 

Andreas Brünig hat Bianka Möller 
bei dem Jubiläumsbesuch begleitet. Der 
ehemalige Vertrauenskörperleiter von 
Stiebel Eltron engagiert sich heute im 
Seniorenarbeitskreis Holzminden: 
»Danke für dieses schöne Gespräch. Wir 
haben uns sehr gefreut, dich ehren zu 
dürfen.«

Florian Gierke


